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Niemals kann ich genug preisen Dich, mein Gott
(Original in Es-Dur)

Gesang der Engel, 14.2.2023

Manuela © 2000

Am 14.2.2023 in den Abendstunden, gegen 21.45 Uhr erschienen Manuela drei Engel. 

Einer der Engel, den Manuela schon kennt, spielte Laute und begleitete dabei diesen Gesang, ein anderer spielte

an der Geige dazu, der dritte Engel spielte taktweise Triangel. Sie sangen anfangs einstimmig, später mehrstimmig. 

Der Geigenspieler spielte die Melodie in höherer Lage als der Lautenspieler. Vermutlich um eine Oktave höher.

Die Engel sangen mit Bedacht und mit großer Ergebenheit. Sie gaben sich dabei alle Mühe, Gott würdig zu preisen.
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